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Amtsblatt

der Gemeinde

Aidlingen

www.aidlingen.de Diese Ausgabe erscheint auch online

 Kunst und Kultur in Aidlingen lädt ein                   
                      

                         Konzert mit          

in der Katholischen Kirche/Aidlingen         
Sonntag, 24. Oktober um 17 Uhr 

Begrüßung: Bürgermeister Ekkehard Fauth                   
und Kurt Köhler – Katholische Kirche   

                                  Mit Bewirtung  

     Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten                                       
Eine gemeinsame Veranstaltung von Kunst und Kultur in Aidlingen 
mit der Katholischen Kirche Aidlingen                www.aidlingen.de                
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen - Erdge-
schoss):
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 Uhr 
(ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausambu-
lanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen:
Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr (Folgetag) 
unter
Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18 Uhr).
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter
Tel. 0711 96589700 oder docdirekt.de.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Telefon: 
116 117 (Anruf ist kostenlos)
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8:30 Uhr. Werktags 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 
19:00 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende - 23./24. Oktober 2021 - erfragen Sie bitte 
im Notfall über Tel. 0711 78777224

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende - 23./24. Oktober 2021 - hat die Pra-
xis Dres. Schaefers-Schott & Schott, Wilhelm-Haspel-
Straße 19, Sindelfingen, Tel. 07031/876469 für Hunde, 
Katzen und Heimtiere, falls der Haustierarzt nicht er-
reichbar ist (telefonische Voranmeldung ist unbedingt 
erforderlich), Bereitschaftsdienst.

Tierrettung Böblingen
Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in 
Not geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132 - 8599719 erreichbar.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr  
(24-Stunden-Dienst)

-  Donnerstag, 21. Oktober 2021 
Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg

-  Freitag, 22. Oktober 2021 
Bären-Apotheke, Hindenburgstraße 20, Herrenberg

-  Samstag, 23. Oktober 2021 
Schönbuch-Apotheke, Schloßstraße 11, Gültstein

-  Sonntag, 24. Oktober 2021  
Apotheke am Markt, Marktplatz 3, Deckenpfronn

-  Montag, 25. Oktober 2021 
Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen

-  Dienstag, 26. Oktober 2021 
Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen

-  Mittwoch, 27. Oktober 2021 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 17, Herrenberg

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Ambulante Krebsberatungsstelle

Beratung und Unterstützung für krebskranke Menschen 
und ihre Angehörigen
71032 Böblingen, Landhausstr. 58
Tel 07031 / 2165-11
Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  Gemeinde Aidlingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister Ekkehard Fauth, 71134 Aidlingen, 
Hauptstraße 6, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  

E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: wds@nussbaum-medien.de

Wochenmarkt
Obst, Gemüse, Eier
Linsen, Nudeln, Mehle, Trockenfrüchte, Gewürze, Seifen, Kaffee

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Achtung Manuskriptschreiber
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 44 
(Allerheiligen) ist Donnerstag, 28. Oktober 2021.

Die Erfassung in das Redaktionssystem Artikelstar ist 

bis 16.00 Uhr möglich.

Blaues Kreuz

Begegnungsgruppe Böblingen
Tübinger Straße 77
www.bk-bb.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Sitzung des Gemeinderates 
vom 23.09.2021
1. Kriminalstatistik
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister Fauth 
Herrn Hertkorn, den kommisarischen Leiter des Polizeipos-
tens Maichingen begrüßen.
Herr Hertkorn trug detailliert die Kriminalitätszahlen für Aid-
lingen vor.
Die Gefahr, in Aidlingen Opfer einer Straftat zu werden, 
ist dreimal niedriger als in Baden-Württemberg Opfer einer 
Straftat zu werden. Gegenüber dem Landkreis Böblingen ist 
die Gefahr immerhin noch um 2,5 geringer.
Die durch Straftaten verursachte Schadenshöhe im Land-
kreis Böblingen betrug fast 32 Millionen Euro. Dies stellt 
gegenüber 2019 fast eine Erhöhung um das Doppelte dar 
(Betrugsverfahren mit hohem Schaden).
Von 214 Fällen gegenüber Polizeibeamten entfielen 2 Fälle 
auf Aidlingen. Ursächlich für die Steigerung der Fallzahlen 
dürften regelmäßig eskalierende Corona-Kontrollen von ver-
botenen Ansammlungen sein.
Insgesamt wurden für den Tatort Aidlingen im Jahr 2020 146 
Straftaten erfasst. Zu 2019 (120 Fälle) bedeutet das aller-
dings einen Zuwachs von 22%. Die Fünfjahresentwicklung 
im Bereich der Gesamtstraftaten im Bereich Aidlingen hält 
sich relativ konstant bei einem Durchschnittswert von ca. 
130 Straftaten pro Jahr.
Die Täter sind überwiegend männlich und erwachsen. 37,6% 
der Täter waren nichtdeutsche Staatsbürger. Die Aufklä-
rungsquote liegt bei 54,8 Prozent, fast 5 Prozent über dem 
Vergleichszeitraum des Vorjahres.
Im Revierbereich Sindelfingen kam es zu 1.407 so genann-
ten Kleinstunfällen (hiervon die meisten innerhalb geschlos-
sener Ortschaften).
In Aidlingen kam es 2020 zu 53 Verkehrsunfällen (Gesamt-
schaden von 1,6 Millionen Euro) mit 7 schwerverletzten 
und 19 leichtverletzten Personen. Es sind keine getöteten 
Personen zu beklagen. Hiervon fanden 5 Unfälle unter Alko-
holeinfluss statt. 30 der 53 Unfälle waren Unfallfluchten mit 
einem Gesamtschaden bei den geschädigten Pkw-Haltern 
von 207.000 Euro.
Die Kriminalitätszahlen blieben in Aidlingen trotz Corona-
Krise weitgehend stabil. Vorhandene Abweichungen in den 
Zahlen liegen im Mittel der Vorjahre.

In Aidlingen lebt es sich somit sehr sicher und Angsträume 
sind nicht vorhanden.
Der Gemeinderat nahm den Bericht des Polizeipostens Mai-
chingen zur Kenntnis.

2. Ausbau des Würmtalradwegs - Erneute Beratung
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister Fauth 
das Landratsamt Böblingen, Herrn Zenger begrüßen.
Im Zuge des Ausbaus der K1063 ist auch eine Verbesserung 
der Radwegesituation zwischen Döffingen und Aidlingen vor-
gesehen. Da begleitend zur Kreisstraße aus Platzgründen 
kein separater Radweg angelegt werden kann, macht man 
sich beim Landkreis intensiv Gedanken über einen Ausbau 
des bestehenden Würmtalradwegs. Von Seiten des Landkrei-
ses wird auf der gesamten Strecke ein asphaltierter Radweg 
favorisiert
Dieses Thema war bereits zweimal Gegenstand im Techni-
schen Ausschuss. Am 03.05.2021 beschloss der Technische 
Ausschuss mehrheitlich, den Würmtalradweg zu asphaltieren. 
Im Nachgang an diese Sitzung wurde allerdings festgestellt, 
dass ein Mitglied des Gemeinderats nicht stimmberechtigt 
war, weswegen dieser Tagesordnungspunkt im nächsten 
Technischen Ausschuss erneut beraten wurde. Der Tech-
nische Ausschuss beschloss am 07.06.2021 mehrheitlich, 
dass der Würmtalradweg mit einer sand-wassergebundenen 
Oberfläche versehen wird. Im Nachgang an diese Sitzung 
meldete sich das Landratsamt und teilte mit, dass bei einer 
sand-wassergebundenen Oberfläche mit keiner Kostenbe-
teiligung durch das Landratsamt Böblingen zu rechnen ist. 
Auf die Gemeinde Aidlingen kämen Kosten in Höhe von ca. 
250.000 € zu.
Aus diesem Grund wurde der Ausbau des Würmtalradwegs 
nun im gesamten Gemeinderat beraten. Es gibt viele Grün-
de, die für und gegen eine Asphaltierung sprechen:

Vorteile einer Asphaltierung sind:
•	 Bessere Befahrbarkeit für den Radverkehr, geringerer 

Rollwiderstand
•	 Weniger Erosion und Auswaschungen an Steigungsstellen
•	 Erhöhung der Verkehrssicherheit
•	 Langfristig weniger Unterhaltungskosten, da seltener In-

standhaltungsarbeiten notwendig sind als bei reiner was-
sergebundener Decke

•	 Kosten können durch Fördermöglichkeiten größtenteils 
abgedeckt werden im Gegensatz zu Kosten bei reiner 
Bestandssanierung. Nach dem Landesgemeindeverkehrs-
finanzierungsgesetz gibt es eine Förderung, wenn der 
Radwegestandard des Landes Baden-Württemberg ein-
gehalten wird

Nachteile einer Asphaltierung sind:
•	 Bei Holzrückung kann es zu Verschmutzungen des We-

ges sowie zu Beschädigungen durch seitlich einfahrende 
Forstmaschinen kommen. Verschmutzung ist auf wasser-
gebundener Oberfläche leichter durch die Forstwirtschaft 
wieder zu beseitigen.

•	 Zusätzliche Flächenversiegelung durch Verbreiterung des 
Weges

•	 Zusätzlicher Eingriff in die Natur, um die Tragfähigkeit für 
Schwerlastverkehr auf der verbreiterten Fläche sicherzu-
stellen

•	 Höhere Herstellungskosten gegenüber Sanierung im Be-
stand

Aus der Mitte des Gremiums wurde festgestellt, dass sich 
Aidlingen aufgrund der derzeitigen Haushaltslage keine sand-
wassergebundene Oberfläche leisten kann, zumal bei einem 
Ausbau mit Asphaltdecke auf die Gemeinde keine Kosten 
zukommen. Für einen Gemeinderat war eine Asphaltdecke 
unvorstellbar, der Weg sollte im derzeitigen Zustand be-
lassen werden. Aus der Mitte des Gremiums wurde argu-
mentiert, dass eine gute Infrastruktur notwendig ist, um die 
Verkehrswende hin zu mehr Radverkehr zu schaffen.
Es wurde im weiteren Verlauf der Aussprache durch das 
Gremium der noch fehlende Lückenschluss zwischen Lehen-
weiler und dem Würmtalradweg bemängelt.
Der Gemeinderat beschloss zunächst bei 4 Gegenstimmen 
und 3 Enthaltungen, dass der Beschluss des Technischen 
Ausschusses vom 07.06.2021 aufgehoben wird. Anschlie-
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ßend beschloss der Gemeinderat bei 4 Gegenstimmen und 
2 Enthaltungen, dass dem geplanten Ausbau des Würmtal-
radwegs zugestimmt wird. Er soll mit einer Asphaltdecke 
versehen werden und der Ausbau soll auf einer Breite von 
2,50 m bis 3,00 Meter zuzüglich Bankette mit jeweils 0,25 
Meter erfolgen.

3. Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2018
a. Gemeindehaushalt
b. Wasserversorgung
a.  Die Verwaltung legte dem Gemeinderat einen umfassen-

den und informativen Rechenschaftsbericht vor. Der Käm-
merer, Herr Brenner, erläuterte diesen in kurzen Zügen 
und ging auf die vom Gremium aufgeworfenen Fragen 
ein.

Das Haushaltsjahr 2018 schließt mit einer positiver Zufüh-
rungsrate vom Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt mit 
rund 1,988 Mio. Euro. Damit hat sich die positive Tendenz 
der letzten Jahre trotz leichtem Rückgang des Einkommen-
steueranteils im Vergleich zum Haushaltsjahr 2017 fortgesetzt. 
Zurückzuführen ist dies insbesondere auf die gegenüber den 
Vorjahren erneut deutlich gestiegenen Schlüsselzuweisungen 
vom Land.
Der Vermögenshaushalt hatte am Jahresende einen Über-
schuss mit rund 2,328 Mio. Euro, der der Allgemeinen Rück-
lage zugeführt werden konnte. Der Jahresendstand 2018 der 
Allgemeinen Rücklage lag damit bei 4.733.708 Euro.
Erneut schließt der Verwaltungshaushalt mit einer positiven 
Zuführungsrate an den Vermögenshaushalt. Mit rund 1,988 
Mio. Euro wurde die Planung mit lediglich 500.000 Euro 
deutlich um rund 1,488 Mio. Euro übertroffen.
Mit 2,496 Mio. Euro ist der Grunderwerb die größte Inves-
titionsmaßnahme. Zu beachten ist hierbei, dass unter die-
ser Haushaltsstelle nicht ausschließlich Grundstücksankäufe, 
sondern auch die Ausgaben im Zusammenhang mit der 
Erschließung des Neubaugebiets Mönchhalde geplant wur-
den. Weitere große Ausgabenpositionen im investiven Be-
reich sind der Soziale Wohnungsbau mit 1,5 Mio. Euro, der 
Erwerb beweglicher Sachen beim Bauhof mit 795.000 Euro 
und die Ortskernsanierung Deufringen II mit 706.000 Euro.
Auch 2018 ergaben sich im Jahresverlauf Abweichungen von 
den Planwerten. Wie vorab erwähnt fiel die Zuführungsrate 
vom Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt gegenüber der 
Planung um rund 1,488 Mio. Euro höher aus.
Besonders hervorzuheben ist, dass durch die gegenüber der 
Planung wesentlich höhere Zuführungsrate und Verbesserun-
gen bei einigen weiteren Einnahme- und Ausgabenpositionen 
auf die zum Haushaltsausgleich geplante Rücklagenentnah-
me mit 2.413.000 Euro verzichtet werden konnte. Ganz im 
Gegenteil konnten der Allgemeinen Rücklage rund 2,328 
Mio. Euro zugeführt werden.
Der Gemeinderat stellte das Ergebnis der Haushaltsrechnung 
2018 bei einer Enthaltung fest (siehe unten):

b.  Anschließend legte die Verwaltung dem Gemeinderat 
den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung zum 31.12.2018 vor. Die Zahlen und Daten waren 
sehr ausführlich zusammengestellt und wurden von Herrn 
Brenner erläutert.

Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss 2018 des Ei-
genbetriebs Wasserversorgung bei einer Enthaltung wie folgt 
fest:
1. Bilanzsumme 3.959.202,76 €
davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 3.579.566,45 €
- das Umlaufvermögen 382.396,31 €
- Rechnungsangrenzungsposten 240,00 €
davon entfallen auf der Passivseite
- das Eigenkapital 2.036.484,91 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse 7.776,52 €
- die Rückstellungen 41.500,00 €
- die Verbindlichkeiten 1.873.441,33 €
1.2 Jahresverlust -73.558,39 €
1.2.1 Summe der Erträge  842.460,42 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 916.018,81 €
Der Jahresverlust mit 73.558,39 Euro wird aus dem Gewinn-
vortrag getilgt.

4. Haushalt 2021
Die Corona-Pandemie und die daraus resultierenden Auswir-
kungen stellen den Haushalt der Gemeinde Aidlingen auch 
im Haushaltsjahr 2021 vor Herausforderungen. Die Auswir-
kungen der Krise haben zu zahlreichen Planabweichungen 
geführt. Auch Personal- und Zeitmangel, Verschiebungen 
von Maßnahmen und Preissteigerungen sind Ursachen für 
Abweichungen.
Ergebnishaushalt:
Aufgrund der derzeitigen Entwicklungen ist davon auszu-
gehen, dass sich der Ergebnishaushalt der Gemeinde zum 
Jahresende gegenüber dem Planansatz um 500.000 € ver-
schlechtert. Grund hierfür ist ein Rückgang im Bereich der 
ordentlichen Erträge, insbesondere bei der Gewerbesteu-
er, den Benutzungsgebühren sowie den Mieten. Insgesamt 
werden sich die ordentlichen Erträge voraussichtlich um 
rund 1 Mio. € vermindern.
Dem gegenüber stehen die ordentlichen Aufwendungen, wel-
che voraussichtlich geringer als der Planansatz ausfallen 
werden. Dies liegt unter anderem daran, dass aufgrund von 
Personal- und Zeitmangel einige Maßnahmen nicht umge-
setzt werden können. Nichtsdestotrotz hat die Gemeinde 
auch in diesem Jahr pandemiebedingte Mehraufwendungen.
In vielen Bereichen werden die Planansätze unterschritten, 
insbesondere in den Bereichen Gebäudeunterhaltung, Un-
terhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen sowie 
der Unterhaltung der Außenanlagen. Diese Unterschreitungen 
werden allerdings durch Mehraufwendungen insbesondere in 
den Bereichen Straßen- und Infrastrukturunterhaltung des 
Ortsbauamts kompensiert, so dass die Einsparungen der 
Aufwendungen insgesamt lediglich ca. 500.000 € betragen 
und somit nur rund die Hälfte der Mindererträge ausgegli-
chen werden.
Wie bereits im vergangenen Jahr im Zwischenbericht ange-
sprochen ist eines der Hauptprobleme, dass der Ergebnis-
haushalt größtenteils aus Fixkosten besteht, so dass Ein-
sparungen überwiegend nur im Bereich der Instandhaltung 
und Unterhaltung möglich sind. Das Verschieben solcher 
Maßnahmen ist keine wirksame Entlastung für den Gemein-
dehaushalt. Die Gemeinde hat für das Ziel des Haushalts-

Text Verwaltungshaushalt  Vermögenshaushalt  Gesamthaushalt 

1. Soll-Einnahmen 23.614.859,80 3.446.316,80 27.061.176,60
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
3. Summe (Soll-Einn. + neue HHR) 23.614.859,80 3.446.316,80 27.061.176,60
4. abzüglich Haushaltseinnahme-

reste vom Vorjahr 0,00 652.539,14 652.539,14
5. Summe bereinigte Soll-Einnahmen 23.614.859,80 2.793.777,66 26.408.637,46
6. Soll-Ausgaben 23.841.512,88 7.471.206,55 31.312.719,43
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00
8. Summe (Soll-Ausg. + neue HHR) 23.841.512,88 7.471.206,55 31.312.719,43
9. abzüglich Haushaltsausgabereste 

aus dem Vorjahr 226.653,08 4.677.428,89 4.904.081,97
10. Summe Bereinigte Soll-Ausgaben 23.614.859,80 2.793.777,66 26.408.637,46
11. Überschuss/Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00

Der Gemeinderat stellte das Ergebnis der Haushaltsrechnung 2018 bei einer Enthaltung wie folgt fest:
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ausgleichs eine Strukturkommission gebildet, welche sich 
mit der nachhaltigen Haushaltskonsolidierung der Gemeinde 
auseinandersetzt.
Investitionsrechnung:
Nach Hochrechnung der Kämmerei werden sich die Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeiten um rund 500.000 € 
gegenüber dem Planansatz verringern. Dies resultiert zum 
einen daraus, dass bestimmte Maßnahmen günstiger ge-
worden sind, zum anderen aus Verschiebungen anstehender 
Maßnahmen in die kommenden Jahre.
Durch die verminderten Auszahlungen verbessert sich der 
Finanzierungsmittelbedarf aus der Investitionstätigkeit um 
460.000 € zum bisher geplanten Investitionsvolumen. Der Fi-
nanzierungsmittelbedarf bleibt dennoch bei etwa -2,6 Mio. €.
Die im Planansatz veranschlagten Kreditaufnahmen von 2,5 
Mio. € werden in vollem Umfang anfallen.
Haushalt Wasserwerk Ergebnishaushalt:
Nach derzeitigen Hochrechnungen wird sich das Ergebnis 
gegenüber dem Planansatz von -133.500 € auf -60.000 € 
verbessern. Hauptursächlich für diese Entwicklung sind ver-
minderte Aufwendungen. Die ordentlichen Erträge weichen 
nach der Hochrechnung lediglich um -15.000 € zum Planan-
satz ab. Im Bereich der Einnahmen und Ausgaben gibt es 
keine bedeutenden Abweichungen.
Haushalt Wasserwerk Investitionshaushalt:
Insgesamt wurde mit einem Investitionsvolumen in Höhe 
von rund 840.000 € geplant. Umgesetzt werden kann in 
diesem Jahr voraussichtlich lediglich ein Investitionsvolumen 
von rund 580.000 €. Damit verbessert sich der Investitions-
haushalt um rund 260.000 €. Es handelt sich dabei lediglich 
um Verschiebungen und nicht um vergünstigte Maßnahmen.
Der Gemeinderat nahm den Haushaltszwischenbericht und 
Genehmigungserlass zur Kenntnis.

5. Austausch der beanstandeten Beleuchtungsmasten aus 
der Standsicherheitsprüfung
Der für die Straßenbeleuchtung zuständige Dienstleister hat 
in diesem Jahr den Auftrag erhalten, an insgesamt 300 
Lichtmasten eine Standsicherheitsprüfung durchzuführen. 
Hintergrund dieser Prüfung ist, dass von Straßenbeleuch-
tungsmasten keine Gefahren für die Verkehrssicherheit aus-
gehen dürfen.
Nach dem ersten Abschnitt an 165 Beleuchtungsmasten 
wurden an 14 Beleuchtungsmasten erhebliche Mängel fest-
gestellt, welche es erforderlich machen, diese Beleuchtungs-
masten kurzfristig auszutauschen. Es liegt ein Angebot der 
Firma Omexom GA Süd GmbH in Höhe von 34.219,57 € 
inkl. MwSt. vor. Eine gewisse Einsparung wäre möglich, 
wenn die beanstandeten Peitschenmasten durch gerade 
Lichtmasten ersetzt werden.
Für die Maßnahme sind keine Finanzmittel im Haushalt ein-
geplant. Der Austausch der beanstandeten Beleuchtungs-
masten muss überplanmäßig finanziert werden. Es gibt keine 
Alternative für diese Maßnahmen.
Aus der Mitte des Gremiums wurden Bedenken hinsichtlich 
des uneinheitlichen Erscheinungsbildes geäußert, wenn ge-
rade Lichtmasten und Peitschenmasten innerhalb der Straße 
gemischt werden. Andererseits sind die geraden Masten 
preiswerter. Der Gemeinderat beschloss bei 2 Gegenstim-
men, die Masten durch die Firma Omexom GA Süd GmbH 
auszutauschen und zukünftig Peitschenmasten durch gerade 
Masten zu ersetzen.

6. Sanierung Brücke Dachteler Bergstraße
In der Sitzung vom 22.07.2021 wurde der Verwaltung eine 
Vergabevollmacht erteilt, damit die Bauarbeiten beauftragt 
werden können, sofern der Rahmen des Kostenanschlages 
von 114.838,39 € eingehalten wird. Für die Maßnahme wur-
de bei zehn Firmen angefragt, lediglich drei Firmen bekun-
deten größeres Interesse. Bei der Submission am 12.08.2021 
wurde nur ein Angebot durch die Firma Lukas Gläser ab-
gegeben. Die Angebotssumme beläuft sich auf 156.166,18 
€ brutto und damit 26,46% über dem Kostenanschlag. Bei 
Kostenüberschreitungen von mehr als 20% zum Kostenan-
schlag kann eine Ausschreibung auch wegen mangelnder 
Wirtschaftlichkeit aufgehoben werden.
Die Hauptabweichungen des Angebotes liegen im Bereich 
der Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung, Schutz- und 
Arbeitsgerüst sowie dem barrierefreien Umbau der Bushal-
testelle.

Nach Rücksprache mit den beiden beteiligten Ingenieurbüros 
KonstrukTief aus Leonberg und Mayer aus Böblingen emp-
fehlen beide Büros die Vergabe der Arbeiten an die Firma 
Lukas Gläser, weil zumindest ein Bieter gefunden wurde. 
Für die Maßnahme sind 110.000 € eingeplant. Im Haushalt 
verfügbar sind derzeit noch 100.200 €. Der Restbetrag muss 
überplanmäßig finanziert werden. Bei der Sanierung kann es 
noch zu Nachträgen kommen, weil die tatsächliche Bausub-
stanz erst nach Baubeginn klar wird.
Aus der Mitte des Gremiums wurde die Frage aufgewor-
fen, ob es bezüglich des Umbaus zu einer barrierefreien 
Bushaltestelle Zuschüsse gäbe. Dies ist nach Angaben des 
Ortsbaumeisters, Herrn Dürr nicht der Fall, weil es beim 
barrierefreien Umbau eine Bagatellgrenze von 100.000 € gibt.
Der Gemeinderat beschloss bei zwei Gegenstimmen und 
einer Enthaltung die Vergabe der Arbeiten zum Brutto-An-
gebotspreis von 156.166,18 € an die Firma Lukas Gläser.

7. Änderung der Feuerwehrkostenersatzsatzung und Ände-
rung der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich 
tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr
Aufgrund der Anpassung an die Regelungen aus § 34 Abs. 
4 Feuerwehrgesetz muss die Satzung über den Kostenersatz 
für Leistungen der Gemeindefeuerwehr der Gemeinde Aid-
lingen in der Fassung vom 24.11.2016 überarbeitet werden. 
§ 6 Abs. 4 der Gemeindesatzung regelt derzeit, dass …] 
alle Stundensätze – mit Ausnahme der Aufwandsentschädi-
gungen gemäß Feuerwehrentschädigungssatzung – je ange-
fangener halben Stunde berechnet“ werden. Entsprechend § 
34 Abs. 4 Feuerwehrgesetz sind die Stundensätze halbstun-
denweise abzurechnen. Aus der Gemeindesatzung ist somit 
der Halbsatz „mit Ausnahme der Aufwandsentschädigungen 
gemäß Feuerwehrentschädigungssatzung“ zu streichen.
Daraus ergibt sich die Notwendigkeit einer weiteren Sat-
zungsänderung. Aus dem Kostenverzeichnis der Satzung 
über den Kostenersatz für Leistungen der Gemeindefeuer-
wehr geht hervor, dass auf Grundlage der letzten Kalkula-
tion 20,00 €/ Stunde je Feuerwehrangehöriger abgerechnet 
wird. Zukünftig wären dies aufgrund der Anpassung der 
Satzung 10,00 €/halbe Stunde. Aufgrund der Feuerwehr-
Entschädigungssatzung (FwES) erhalten die ehrenamtlich 
tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr eine Aufwands-
entschädigung von 13,00 € für jede volle Stunde. Bei einem 
halbstündigen Einsatz würde die Gemeinde Aidlingen somit 
10,00 € einnehmen und 13,00 € an ihre ehrenamtlichen Feu-
erwehrmitglieder auszahlen. Damit wäre jeder Einsatz unter 
einer halben Stunde ein Verlustgeschäft für die Gemeinde. 
Die Satzung müsste dahingehend angepasst werden, dass 
auch die Einsatzabrechnung der Mitglieder halbstündig er-
folgt. Ohne weitere Aussprache fasste der Gemeinderat den 
Beschluss, die „Satzung über den Kostenersatz für Leistun-
gen der Gemeindefeuerwehr“ sowie die Satzung „Satzung 
über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Gemeindefeuerwehr – Feuerwehr-Entschädigungs-
satzung (FwES) anzupassen. Die geänderten Satzungen wur-
den bereits im Amtsblatt am 06.10. veröffentlicht.

8. Bekanntgaben/Verschiedenes
1. Bürgermeister Fauth gab die Corona-Inzidenzwerte des 
Kreises Böblingen sowie die aktuellen Aidlinger Corona-
Zahlen bekannt. Die Inzidenz im Kreis BB betrug 65,4, in 
Aidlingen befanden sich 13 Infizierte, 2 Kontaktpersonen K1 
und 24 Auslandsrückkehrer in Quarantäne.
2. Bekanntgabe einer Eilentscheidung
Vergabe Errichtung eines Tax Compliance Management Sys-
tems (Internes Kontrollsystem für Steuern)
Im Alltagsgeschäft der Städte und Gemeinden (insbeson-
dere auch durch die Umstellung auf § 2 b UStG) bleibt es 
nicht aus, dass man mit einer Vielzahl komplexer steuer-
relevanter Themen konfrontiert wird. Durch die Umstellung 
der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand (spätestens 
zum 01.01.2023) nimmt die Fehlerwahrscheinlichkeit deutlich 
zu. Aus solchen Fehlern resultieren neben fiskalischen und 
politischen Risiken zunehmend auch persönliche strafrecht-
liche Gefahren für die Mitarbeitenden der Gemeinde. Eine 
vorsätzliche Steuerverkürzung würde demnach bereits dann 
vorliegen, wenn sie lediglich für konkret möglich gehalten 
werden kann. So wird nun jede noch so kleine Berichtigung 
nach § 153 AO unter Umständen schnell zum steuerstraf-
rechtlichen Risikofall (so genannter Eventualvorsatz). Deshalb 
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soll ein Tax Compliance Management Systems (TCMS) ein-
geführt werden.
Anlass für eine Tax Compliance Richtlinie ist, dass das Vor-
liegen eines innerbetrieblichen Kontrollsystems als Indiz ge-
gen das Vorliegen eines Vorsatzes, eines bedingten Vorsat-
zes bzw. Leichtfertigkeit sprechen kann und damit zugunsten 
des Steuerpflichtigen wirkt.
Der Aufbau eines Tax Compliance Management Systems ist 
sehr zeitintensiv und muss, damit es als Indiz gegen Vorlie-
gen des Vorsatzes gilt, einen gewissen Standard aufweisen. 
Die hohe Arbeitsbelastung der Kämmerei sowie die zusätzlich 
hinzukommenden Rückstände erschweren die zeitnah notwen-
dige Implementierung eines so umfassenden Projektes.
Aufgrund der Komplexität des Steuerrechts, der stets aktu-
alisierten Vorschriften und Rechtsauslegungen und des mit 
der Einführung hohen verbundenen Aufwands hat sich die 
Kämmerei dafür entschieden, dies extern zu vergeben. Es 
ist mit dem vorhandenen Wissen und der vorhandenen Per-
sonalstärke schlicht nicht möglich, dass TCMS im erfor-
derlichen Umfang zu etablieren, um die Gemeinde aus der 
steuerrechtlichen Haftung zu befreien.
Es liegt ein Angebot der Firma Schüllermann und Partner in 
Höhe von 18.721,08 € für die Einführung des TCMS vor. Um 
zeitnah beginnen zu können, damit im Jahr 2022 unterjährig 
die Funktionsfähigkeit geprüft und ggf. überarbeitet werden 
kann, sowie im Hinblick auf die steigende Nachfrage der 
Gemeinden, hat der Bürgermeister aufgrund von § 43 Abs. 
4 Gemeindeordnung den Auftrag dem Angebot entsprechend 
vergeben.
3. Bekanntgabe einer Eilentscheidung
Kläranlage - Erneuerung Antrieb Vorklärbecken Längsräumer
Der 21 Jahre alte Antrieb des Längsräumers im Vorklärbe-
cken der Kläranlage ist defekt und muss erneuert werden. 
Nur durch eine provisorische Reparatur kann der Betrieb des 
Längsräumers aufrechterhalten werden und damit der Abzug 
von Schlamm aus dem Vorklärbecken erfolgen.
Es müssen die Antriebs- und Laufräder und der komplet-
te Antriebswellenstrang erneuert werden. Damit keine Zeit 
bei der Vorbereitung zur Erneuerung durch den Hersteller 
des Längsräumers verloren geht, musste der Bürgermeister 
eine Eilentscheidung auf Grundlage des § 43 Abs. 4 Ge-
meindeordnung treffen. Die Auftragssumme des Herstellers, 
Firma HIK, beträgt 29.890,06 € brutto. Die Maßnahme muss 
überplanmäßig im Bereich der Abwasserentsorgung finanziert 
werden.
4. Gemeinderat Vetter wollte wissen, ob der Weihnachts-
markt in diesem Jahr stattfinden kann. Dies wurde durch 
Bürgermeister Fauth verneint.
Im nichtöffentlichen Teil befasste sich der Gemeinderat mit 
der Schaffung einer weiteren Stelle in der Verwaltung sowie 
dem Schulprojekt der Freien Evangelischen Kirche Böblingen 
auf dem Hummelberg.

Straßensperrung
Am Montag, 25.10. und am Dienstag, 26.10., wird die 
Mönchhaldenstraße bei Hausnummer 56 wegen der Er-
richtung eines Gebäudes voll gesperrt.
Wir danken den Betroffenen für das Verständnis.

Friedhof Aidlingen und Deufringen
Die Gemeindeverwaltung informiert, dass die Wasserstel-
len auf den Friedhöfen in Aidlingen und Deufringen ab-
gestellt werden, um Frostschäden an den Leitungen zu 
vermeiden.
Für kurze Zeit sind die Wasserstellen hinter den Ausseg-
nungshallen noch geöffnet.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.
Ihr Friedhofsamt

Kunst und Kultur in Aidlingen

Der Arbeitskreis Kunst und Kultur in  
Aidlingen lädt Sie ein: 
Im Gasthof Adlerin Aidlingen
spielt das Theater Lindenhof
Schwäbisch à la carte (Gaisburger Marsch)
vom am 28. Oktober, um 20 Uhr
Bewirtung ab 18 Uhr
Todesmutig stürzen Wolfram Karrer und Gerd Plankenhorn
in die Kochtöpfe Schwabens, verkosten regionale Spezialitä-
ten und gucken weit über den Tellerrand hinaus – musika-
lisch vertont, geschnitten oder auch am Stück.
Schwäbische Kleinkunst mit Biss und deftiger Musik! Dafür 
werfen sich die beiden ins „Häs“ und kochen ums Überle-
ben.
Gesänge zu Speis und Trank – Die Liebe zum Ländle geht 
eben manchmal durch Mark und Bein!
„Das Theater Lindenhof serviert seinen Zuschauern mit dem 
"Gaisburger Marsch" ein lachmuskelstrapazierendes Menü. 
Und wie so oft, wenn der Vollblutmusiker Heiner Kondschak 
beim Lindenhof Regie führt, ist das, was er da in einem 
Topf zusammen rührt, schräg, skurril und superkomisch. Ob 
der Mehlmotten-Stabreim oder der zur Melodie von James 
Browns Sexmachine-Hit vertonte Spätzlemaschehn-Song, 
ob der Diskurs über Gluten-Unverträglichkeit und Laktose-
Intoleranz, über Low-Carb und vegane Ernährungsweise, die 
Legende von der Brezel oder die Herkunft des Namens 
"Gaisburger Marsch", da ist alles mit reichlich Humor ge-
würzt und immer die richtige Prise Musik drin."
– schreibt der Schwarzwälder Bote
Eintrittskarten (14 €) bekommen Sie ab sofort im Bürgeramt 
Aidlingen 07034 1250
Begrenzte Zahl der Plätze – bitte rechtzeitig reservieren!
Bitte beim Kartenkauf Name und Telefonnummer angeben.

      Theater Lindenhof präsentiert             
      

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
             

 

 

 

         Eintrittskarten (14 €) : Bürgeramt Aidlingen 07034 1250 

Veranstalter: Kunst und Kultur – Gemeinde Aidlingen www.aidlingen.de 

  im Gasthof ADLER in Aidlingen am Mittwoch,        
10.November 2021 um 20 Uhr - Bewirtung ab 18 Uhr 
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Aktuelle Corona-Informationen
Zum Stand 18.10., 07:00 Uhr hatten wir folgende Personen in Quarantäne:
12 Infizierte
1  Kontaktperson
5  Auslandsrückkehrer
Etliche Aidlinger Bürger*innen mussten sich bereits mehrere Male in Quarantäne begeben. Seit Beginn der Corona-
Pandemie hatten wir in Aidlingen insgesamt 1.934 Quarantäne-Fälle. Diese Fälle teilen sich wie folgt auf:
415 Infizierte (davon haben 5 Infizierte ihre Erkrankung leider nicht überlebt)
747 Kontaktpersonen
772 Auslandsrückkehrer (inkl. 10 als Saisonarbeiter)
An den untenstehenden Grafiken können Sie – wie gewohnt – den Gesamtverlauf sowie den Verlauf der letzten 60 Tage 
sehen.
Der Maßstab für einschränkende Maßnahmen sind die an Corona erkrankten Personen, die im Krankenhaus behandelt 
werden müssen. Hierfür gibt es zwei Werte – die 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz (wie viele Menschen bezogen auf 
100.000 Einwohner in den letzten 7 Tagen in alle Krankenhäuser in Baden-Württemberg eingeliefert wurden) und als 
zweiten Wert die Personen, die aufgrund ihrer Corona-Erkrankung auf einer Intensivstation in Baden-Württemberg be-
handelt werden müssen. Derzeit befindet sich Baden-Württemberg in der niedrigsten Stufe, der so genannten Basisstu-
fe. Aktuell (Stand 17.10.) betrug die 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz in Baden-Württemberg 2,29 Fälle; 188 Personen 
befanden sich auf einer Intensivstation.
Die nächsthöhere Stufe, die Warnstufe, wird erreicht, wenn die 7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz an fünf aufeinanderfol-
genden Werktagen den Wert von 8 erreicht oder überschreitet oder wenn die Intensivstationen an zwei aufeinander-
folgenden Werktagen mit 250 oder mehr Personen belegt sind.
Falls Sie noch nicht geimpft sein sollten: Bitte lassen Sie sich nach Möglichkeit impfen! Wenn Sie Zweifel oder Ängste 
bezüglich des Impfens haben, informieren Sie sich bitte unter https://www.dranbleiben-bw.de/. Nur gemeinsam schaffen 
wir es, die Pandemie zu besiegen!
Bitte bleiben Sie auch weiterhin gesund und zuversichtlich!
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Anzahl der in Quarantäne befindlichen Personen seit Beginn der Pandemie am 04.03.2020 in Aidlingen

Infizierte Personen Kontaktperson I Einreise aus Ausland

0

10

20

30

40

50

60

70

80

18
.0

8.
20

21

20
.0

8.
20

21

22
.0

8.
20

21

24
.0

8.
20

21

26
.0

8.
20

21

28
.0

8.
20

21

30
.0

8.
20

21

01
.0

9.
20

21

03
.0

9.
20

21

05
.0

9.
20

21

07
.0

9.
20

21

09
.0

9.
20

21

11
.0

9.
20

21

13
.0

9.
20

21

15
.0

9.
20

21

17
.0

9.
20

21

19
.0

9.
20

21

21
.0

9.
20

21

23
.0

9.
20

21

25
.0

9.
20

21

27
.0

9.
20

21

29
.0

9.
20

21

01
.1

0.
20

21

03
.1

0.
20

21

05
.1

0.
20

21

07
.1

0.
20

21

09
.1

0.
20

21

11
.1

0.
20

21

13
.1

0.
20

21

15
.1

0.
20

21

17
.1

0.
20

21

Anzahl der in Quarantäne befindlichen Personen der letzten 60 Tage in Aidlingen
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Kunst und Kultur
im Schloß Deufringen

    

Schalom - 1700 Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland
Konzert mit
ASAMBLEA MEDITERRANEA
am 24. Oktober 2021 um 17 Uhr in der Katholischen Kirche 
in Aidlingen
Am 11. Dezember 321 erlässt der römische Kaiser Konstan-
tin ein Edikt (Gesetz). Es legt fest, dass Juden städtische 
Ämter in der Kurie, der Stadtverwaltung Kölns, bekleiden 
dürfen und sollen. Dieses Edikt belegt eindeutig, dass jüdi-
sche Gemeinden bereits seit der Spätantike wichtiger inte-
grativer Bestandteil der europäischen Kultur sind. Eine früh-
mittelalterliche Handschrift dieses Dokuments befindet sich 
heute im Vatikan und ist Zeugnis der mehr als 1700 Jahre 
alten jüdischen Geschichte in Deutschland und Europa.
Dieser erste urkundliche Beleg für die Existenz einer jüdi-
schen Gemeinde auf deutschem Boden steht am Anfang 
einer wechselvollen Geschichte. Einer Geschichte mit tie-
fen Zäsuren und Brüchen. Aber auch einer Geschichte der 
Vielfalt und der Bereicherung in allen Lebensbereichen - in 
Politik und Gesellschaft, Wissenschaft, Kultur und Sport.
Das Jubiläum der Ersterwähnung jüdischen Lebens hier-
zulande ist Anlass für ein bundesweites deutsch-jüdisches 
Festjahr. Um das mit IHNEN gemeinsam zu feiern, haben wir 
die - in Aidlingen schon gut bekannte - Gruppe ASAMBLEA 
MEDITERRANEA eingeladen.
Inspiriert von der kulturellen Blüte der Sephardim in Spa-
nien und im Mittelmeerraum und der Ashkenazim bringt 
das Instrumentalensemble Asamblea Mediterranea filigrane 
Arrangements des israelischen Gitarristen und Komponisten 
Alon Wallach auf die Bühne. Mit virtuoser Brillanz und mit 
den wunderschönen Stimmen der Sängerinnen Ines Amano-
vic und Gabriele Lesch wird diese Musik zu einem großen 
Erlebnis.
Das Oktett thematisiert in seinen Liedern und Texten die 
Geschichte der Juden in Europa und lädt ein „zu fühlen, 
wie das Leben damals war“. Die Angst vor Vertreibung, Ver-
folgung und dem Holocaust kommen ebenso spürbar zum 
Ausdruck, wie die große Fülle an Lebensfreude jüdischen 
Alltags.
Die Gruppe Asamblea Mediterranea besteht seit zwanzig 
Jahren und zählt zu den führenden Interpreten jüdischer 
Musik in Deutschland.
Im Rahmen des bundesweiten Festjahres „1700 Jahre jüdi-
sches Leben in Deutschland“ legt Asamblea Mediterranea in 
diesem Konzertjahr den Fokus auf die Geschichte der Juden 
in Europa. Mit den Liedern, die in Zeiten des Friedens ent-
standen sind, wird die darüber entstandene Freude hörbar. 
Damit setzt sich das Ensemble für einen interkulturellen und 
interreligiösen Dialog ein und wirbt für eine tolerante und 
friedliche Welt.

Eintritt frei - um Spende wird gebeten
ACHTUNG: Eintritt nur mit 3 G 
GENESEN,
GEIMPFT,
GETESTET 
MASKENPFLICHT
Datenerfassung vor dem Eingang (Name,Telefonnummer)

Ortschaftsverwaltung Dachtel

Wir suchen eure „Backhaus-erprobten“ 
Rezepte für ein Backhaus-Rezeptbüchle.
Es wäre doch sehr schade, wenn das Wissen 
um diese Dinge einmal verloren geht.
Wir suchen:
•	 Brotrezepte
•	 Rezepte für Kleingebäck
•	 Kuchenrezepte süß und herzhaft
•	 Fleischrezepte

•	 Dörrrezepte
•	 und andere leckere Dinge
Gerne auch alte Fotos und/oder Geschichten rund ums 
(Dachteler) Backhaus.
Per E-Mail an Backhaus-Dachtel@t-online.de oder direkt in 
den Briefkasten von Jogi Ofenschlupfer (Joachim Obenaus/
Backhausverwalter) oder Berta Backblech (Birgit Breitling). 
Bitte vermerkt euer Rezept mit Namen und Anschrift.
Wir freuen uns auf viele leckere Vorschläge.

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.
Lfd.-Nr. Anzahl Bezeichnung Telefon
294 1 Vogelkäfig für Wellensitti-

che u.Ä., mit Einrichtung, 
72x57x38 cm 01577/7458432

296 40 Bastei Verlag – 
Der Bergdoktor- 07034/8059

323 1 Babyspielzeug 07034/238725
324 1 Ableger von div. Zimmer-

pflanzen 07034/238725
335 60 ältere unbenutzte Dach-

platten Braas, Frankfurter 
Pfanne, anthrazit glatt und 
einige Halbe/Ortgänge/First 0151/72644270

338 1 30 qm² Gehwegplatten 
beige, bestreut ca. Anfang 
November 0151/59176089

344 50 Reisemagazine von ADAC 
und Geo 07034/4815

345 1 Esstisch, Buche, dunkel, 
120x80 cm, ausziehbar mit 
2x45 cm auf 210x80 cm. 0157/77458432

346 1 Kinder-Boxsack "Bad Com-
pany MAX TZ6", Höhe 64 
cm inkl. 2 Boxhandschuhe 0176/81977692

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das an-
dernfalls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie 
uns unter 07034 125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@ 
aidlingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 
Uhr, mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungs-
blatt. Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:       9.00 – 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

WINTERZEITUMSTELLUNG
In der Nacht vom 30. Oktober 2021

auf 31. Oktober 2021 wird die Uhr  
um eine Stunde zurückgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 3:00 Uhr statt.
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Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Kürbissuppe, Kartoffelfeuer und Apfelsaftverkauf …
In der vergangenen Woche haben wir Waldwichtel unsere 
Erntezeit beendet. Viel haben wir in den Monaten September 
und Oktober gemeinsam auf die Beine gestellt: Wir haben 
Kartoffeln geerntet, eine Kürbissuppe gekocht, Zwetschgen 
gesammelt und sie zu Marmelade verarbeitet, die letzten 
Kartoffeln auf der Feuerschale gegrillt, viele Äpfel gesammelt 
und daraus jede Menge Saft gepresst. 

 
 Foto: Waldkiga Team

 
 Foto: Waldkiga Team
Am vergangenen Freitag haben wir dann einen Teil der gro-
ßen Apfelsaft Produktion auf dem Aidlinger Marktplatz zum 

Verkauf angeboten. Und, ihr werdet es nicht glauben, schon 
nach gut zwei Stunden waren alle 60 Flaschen verkauft. Wir 
haben uns riesig gefreut über alle bekannten und unbekann-
ten Gesichter, die den Weg zu unserem kleinen Verkaufs-
stand gefunden haben. Der erste Käufer war um 8.30 Uhr 
Herr Kufieta, Hausmeister der Buchhaldenschule. Und um 11 
Uhr waren alle Kisten leer.
Wir hoffen, dass Euch der Saft hervorragend schmeckt und 
haben schon beschlossen, dass die Produktion im nächsten 
Herbst noch einmal gesteigert werden muss.
Eure Waldwichtel

Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkinder-
garten haben, informieren wir Sie gerne. 
Ansprechpartnerin ist Stefanie Rottler, 0177 4435772.
www.waldkindergarten-aidlingen.de

 
 Foto: Waldkiga Team

Ferieninsel Aidlingen

Herbstferien
Für das bunte „Herbstallerlei“ vom 2. bis 6.11. gibt es noch 
ein paar freie Plätze – Bitte schnell anmelden (Anmelde-
schluss ist der 26.10.21).
Die Termine für 2022 stehen inzwischen auch fest – 
Anmeldung ist ab November unter: 
www.feria-aidlingen.de möglich.
Wir freuen uns auf euch!

 
Anmeldungen noch möglich! Foto: Siegmund Zweigart
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Schulen

Sonnenberg Werkrealschule

Unterwegs mit Klasse 5 der Sonnenbergschule Aidlingen
H -  erbst innerhalb des Jahreszeitenprogramms im „Haus 

des Waldes“
A - ction im Wald
U - nterricht außerhalb des Klassenzimmers
S -  onnenbergschülerinnen und Schüler der Klasse 5 bei 

ihrem ersten Lerngang
D - onnerstag, 14. Oktober
E -  rlebnispädagogische Elemente zur Förderung der Klas-

sengemeinschaft
S -  tapeln oder legen eines „Baumes“ als herausfordern-

de Gruppenaufgabe
W - inter vor der Tür - die Tiere haben viel zu tun
A -  llerlei Nüsse wurden versteckt und mussten wiederge-

funden werden
L -  aubbäume und Nadelbäume wurden eifrig untersucht 

und bestimmt
D - anke allen Begleitern
E - ine Reise wert: Haus des Waldes auf der Waldau
S - ee you Ende November zum „Wintertermin“

 

 

 
 Fotos: D. Mann

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07031 640081
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr

vhs.Sekretariat geschlossen
Das vhs.Sekretariat Aidlingen ist am Donnerstag, den 21. 
Oktober, geschlossen. Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page unter www.vhs-aktuell.de. Dort können Sie sich jeder-
zeit über aktuelle Angebote informieren und Kurse online 
buchen. 

Trend-Plätzchen
Weihnachtsgebäck ist aus unserem Alltag fast nicht mehr 
wegzudenken, neue Ideen sind gefragt. Gemeinsam bringen 
wir Abwechslung mit leckeren Rezepten für Ihren Advents-
Teller. In diesem Kurs stellen wir festliches "Feingebäck & 
Knusper-Überraschungen" her. Neben Nüssen und Schoko-
lade verwenden wir nicht alltägliche Gewürze, über deren 
Wirkung Sie spannende Geschichten erfahren. Bitte ein Well-
holz mitbringen.
385 266 11, Susanne Stratyla, Samstag, 20. Nov., 14:00 - 
18:00 Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, EUR 38,- inkl. EUR 
13,- für Lebensmittel und Rezeptkopien.

Zumba Tanz und Fitness
255 506 11, Anfänger und Fortgeschrittene, Alexander Wan-
ner, mittwochs, 20:10 - 21:10 Uhr, ab 1. Dez., 8 Termine, 
Aidlingen, Sonnenberghalle, EUR 44,-.

Konzentration auf Knopfdruck
Wünschen Sie sich auch manchmal einen "Turbolader" fürs 
Gehirn? Gerade wenn es in diesen Zeiten darum geht, auch 
im Homeoffice, beim "Arbeiten auf Abstand" oder mit den 
Kindern daheim nicht nur zu rotieren, sondern auch etwas 
geschafft zu kriegen? Mit dem Mentalen Aktivierungstraining 
(MAT) bekommen Sie in diesem Webinar ein studiengeprüf-
tes und sofort umsetzbares Instrument zur Steigerung von 
Konzentration, Merkfähigkeit und Denkschnelligkeit an die 
Hand. Die hoch wirksamen Konzentrationsübungen ermög-
lichen es Ihnen, schnell zu fokussieren und auf den Punkt 
genau Ihre maximale Leistung abzurufen. So erledigen Sie 
selbst mehr in weniger Zeit oder motivieren Ihre Kids erfolg-
reich zur nächsten Hausaufgabensequenz!
850 600 10, Webinar, Vera Thumsch, Montag, 25. Okt., 
17:30 - 18:30 Uhr, Online vhs, EUR 18,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in der Anmeldebestätigung.

Jerusalem erleben - Das Kreuzkloster
Jerusalem ist eine der ältesten Städte der Welt und "Sehn-
suchtsort" dreier Religionen: Juden, Christen und Islam. Hier 
vereinen sich ihre wichtigsten Stätten - die Grabeskirche, der 
Tempelberg und die Klagemauer. Das Kreuzkloster, dass zwi-
schen der Knesset und dem Israel-Museum liegt, entstand 
im 11. Jahrhundert und ist ein kleines Jerusalemer Juwel, 
dass kaum einer kennt. Besonders sehenswert ist die Kirche 
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mit ihren noch z.T. aus dem Mittelalter stammenden Fresken 
an Wänden und Pfeilern. Mit dem Kloster wird zudem eine 
außergewöhnliche Tradition verbunden: Hier soll der von 
dem reuegeplagten Lot gepflanzte Baum gewachsen sein, 
aus dessen Holz das Kreuz Christi gefertigt wurde.
820 236 10, Webinar, Sophie zu Löwenstein, Montag, 25. 
Okt., 19:00 - 19:45 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung.

Atem- und Meditationskurs für Anfänger
Wer kennt das nicht: Die Gedanken kreisen ständig um sich 
selbst, Stress und Unruhe auf Dauerschleife. Wer sich im 
Alltag nach mehr RUHE DA OBEN sehnt, mehr Selbstbe-
stimmtheit und Zufriedenheit sucht, ist hier beim Kurs für 
Meditation genau richtig.
Tauchen Sie ein in 5.000 Jahre alte indische Philosophiesys-
teme und Meditationstechniken, die das Geisttraining perfek-
tioniert haben. Lernen Sie unter verschiedenen Techniken die 
für Sie die geeignete kennen. Als Übung für zu Hause und 
im Alltag, für mehr Ruhe und Gelassenheit.
830 105 10, Für Anfänger geeignet., Matte und Decke, Ca-
rina Schwarz, montags, 19:00 - 19:45 Uhr, ab 25. Okt., 5 
Termine, Online vhs, EUR 25,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung.

Die Höhlen der Maya - Eingänge in die Unterwelt
Die Kultur der Maya hatte ihr Siedlungsgebiet im nördlichen 
Mittelamerika, einem Gebiet, das nicht nur durch tropisches 
Klima und dichten Regenwald geprägt wird, sondern auch 
durch Karstboden und eine Vielzahl spektakulärer Höhlen. 
Erst seit wenigen Jahren wissen wir, dass diese Höhlen in 
der Religion und für die Rituale der Maya eine zentrale Be-
deutung besaßen. Höhlen galten als die Eingänge in die Un-
terwelt und als Orte, an denen sich die Seelen der Vorfahren 
aufhielten. Besonders eindrucksvolle Höhlensysteme wurden 
von den Adligen der Maya als Pilgerstätten genutzt, an de-
nen man Opfergaben zurückließ. Inschriften und Malereien 
an den Wänden der Höhlen berichten von Pilgern aus dem 
gesamten Maya-Tiefland, die zusammenkamen, um Rituale 
durchzuführen, bei denen Götter und Vorfahren mit Hilfe von 
Visionen kontaktiert wurden. Die archäologische Erforschung 
der Höhlen der Maya hilft uns heute, zentrale Aspekte ihrer 
Religion und Weltsicht zu verstehen.
810 002 10, Webinar, Prof. Dr. Nicolai Grube, Mittwoch, 27. 
Okt., 19:00 - 20:00 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung.

Vom Marktplatz zur Metropole - Idealstadt - ideale Städte? 
Die Kirche mitten im Ort. Zwei sich kreuzende Straßen im 
Zentrum. Einerseits gekrümmte Straßenverläufe, andererseits 
schnurgerade. Warum finden wir diese Merkmale in so vielen 
Städten und was hat das mit ihrer Entstehung zu tun? Was 
ist der Unterschied zwischen einer mittelalterlichen Stadt 
und einer, die im Zeitalter des Barock entsteht? Und was 
zeichnet eine moderne Stadt aus?  Viele Fragen, viele Städ-
te, viele Antworten und die ein oder andere Kuriosität! Oh, 
und ein Beispiel, das von der Planung hin zum tatsächlichen 
Nutzen gründlich danebengegangen ist. ... Die Geschichte(n) 
der Stadt!
810 058 10, Webinar, Nicole Klemens M.A., Donnerstag, 28. 
Okt., 19:00 - 19:45 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung.

Reizdarm
Wer unter chronischen Verdauungsproblemen leidet, einem 
so genannten "Reizdarm", bei dem ist der sensible Prozess 
der Verdauung gestört. Es kommt zu Durchfällen, Krämpfen 
oder Verstopfung. Stress verschlimmert zudem diese Be-
schwerden. Weil in der Routineuntersuchung keine sichtba-
ren organischen Veränderungen im Magen-Darm-Trakt nach-
zuweisen sind, gelten Betroffene schnell als Hypochonder. 
Organisch lässt sich bei den Betroffenen kein Befund fest-
stellen. Dennoch ist ihre Leidensgeschichte oft ausgeprägt 
und langwierig. In diesem Vortrag geht es darum zu verste-
hen, was sich hinter dem Begriff Reizdarmsyndrom verbirgt, 
was diese Diagnose für Patienten bedeutet und welche 
Erklärungsansätze es zur Entstehung dieser Krankheit gibt.

830 126 10, Webinar, PD Dr. Michael Schumann, Donners-
tag, 28. Okt., 19:00 - 20:00 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.
Den Zugangslink zum Webinar und den Link zum Login-
Leitfaden finden Sie in Ihrer Anmeldebestätigung.

Jugend und Bildung

Familie am Start - Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und 
Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Le-
bensjahr.
Familie am Start
Haus der Familie, Corbeil-Essonnes-Platz 8 und 7,
71063 Sindelfingen
Kontakt: Ulrike Krusemarck, Gaby Gettler
Telefon: 07031/76376-20
familieamstart@hdf-sindelfingen.de
www.hdf-sindelfingen.de
www.familie-am-start.de

Freiwillige Feuerwehr

Was war los?
11.10.2021, 21.42 Uhr: aktiver Rauchmelder
Am 11.10.2021 um 21.42 Uhr wurde die gesamte Feuerwehr 
Aidlingen in die Hauptstraße nach Aidlingen alarmiert.

 
 Foto: Feuerwehr Aidlingen
Dort hatten aufmerksame Besucher einer nahegelegenen Be-
wirtungseinrichtung an einem unbewohnten Wohnhaus einen 
aktiven Rauchmelder festgestellt.
Nach Eintreffen des gesamten Löschzuges sowie eines 
Löschfahrzeuges der Feuerwehr Ehningen konnte der Eigen-
tümer telefonisch erreicht werden.
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 Foto: Feuerwehr Aidlingen
Dieser kam vor Ort und dabei konnte ein Defekt im Rauch-
melder festgestellt werden.
Neben den Einsatzkräften der Feuerwehr waren auch eine 
Besatzung des Rettungsdienstes sowie eine Streifenwagen-
besatzung des Polizeireviers Sindelfingen an der Einsatz-
stelle.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. Römer 12,21

Aidlingen

Erreichbarkeit Pfarramt
Pfarramt/Gemeindebüro: Pfarrer Markus Joos, Pfarrgässle 5
Telefon 5250, E-Mail: pfarramt.aidlingen@elkw.de
Pfarramtssekretärin Carola Weippert, 
E-Mail: Carola.Weippert@elkw.de
Dienstag und Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch 
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr unter Telefon 
5250 erreichbar.
Diakonin Schwester Bettina Wolf: Darmsheimer Steige 1, 
Telefon 6456008, E-Mail: Sr.b.Wolf@dmh-aidlingen.de
Jugendreferentin Schwester Wiebke Hillebrenner: 
Hauffstraße 4, Telefon 9422052, 
E-Mail: sr.w.hillebrenner@dmh-aidlingen.de
Kirchenpflegerin Claudia Schmidt: Pfarrgässle 5, 
Telefon 655582, E-Mail: Kirchenpflege.Aidlingen@elkw.de
Homepage: www.ev-kirche-aidlingen.de

Gottesdienste

Sonntag, 24.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst in Aidlingen (Pfr. Joos)
    Predigt: Matthäus 10, 34-39
     Wir bitten Sie um Ihr Opfer für den Förderver-

ein des Naturkindergartens Pusteblume.
10.00 Uhr   Kindergottesdienst  

„Die Bibelentdecker“ im Ge-
meindehaus

     Thema: Wer ist der wahre 
Prophet Gottes?

    Folgendes ist wegen Corona zu beachten:
    - für alle Mitarbeiter gilt die 3G-Regel.
    -  wir trennen die Bibelentdecker in mehrere 

Gruppen, in denen jeweils kein Abstand 
gehalten und keine Maske getragen werden 
muss (max. 36 Personen/Gruppe): Arche, 
Mädchen/weibliche Mitarbeiter, Jungen/
männliche Mitarbeiter.

    -  Wir bitten die Eltern (wenn möglich) draußen 
zu warten und beim Begrüßungstisch Ab-
stand zu halten.

    -  Wir bitten die Kinder zu Beginn die Hände zu 
waschen/desinfizieren.

11.15 Uhr  Taufgottesdienst in Aidlingen (Pfr. Joos)
     In diesem Gottesdienst werden Carl Erlewein, 

Matheo Maieron und Nicolas Maieron getauft.
14.00 Uhr     Bibelstunde im Mutterhaus mit Sr. Heidemarie 

Führer
Die Bibelstunde findet unter Berücksichtigung des Hygiene-
konzeptes statt. Eine telefonische Anmeldung ist nötig (Tele-
fon 07034/6480). Es findet wieder ein Kinderprogramm statt. 
Eine Teilnahme ist nur mit FFP2-Maske oder medizinischer 
Maske möglich.
Bitte tragen Sie beim Eintreten und Verlassen der Kirche 
und des Gemeindehauses sowie während des gesamten 
Gottesdienstes einen Mund-und-Nasen-Schutz in Form ei-
ner OP- oder FFP2-Maske. 
Der Gottesdienst wird per Livestream übertragen. Den Link 
finden Sie auf unserer Homepage: www.ev-kirche-aidlingen.de

Wer gerne die sonntägliche Predigt per Mail zugeschickt 
bekommen möchte, kann sich in den Verteiler aufnehmen 
lassen. Bitte schicken Sie hierzu eine Mail an 
pfarramt.aidlingen@elkw.de

Angebote für Kinder/Jugendliche  
und junge Erwachsene

Freitag, 22. Oktober
17.00 Uhr Jungenjungschar Klasse 4 – 8

Thema: Wer ist Jesus?
18.30 Uhr Seekers (Teens von 13 – 17 Jahren)

Thema: Gebet – reden  mit Gott!
18.30 Uhr Jugendkreis (Junge Erwachsene von 

18 – 23 Jahren)
Thema: Befreit von Schuld und Vergebung

Montag, 25. Oktober
17.00 Uhr Mädchenjungschar Klasse 4 – 8

Thema: Jesus kennenlernen
Mittwoch, 27. Oktober
16.00 Uhr Jungschar Klasse 1 – 3 (Mädchen/Jungen)

Thema: Speisung der 5000
18.45 Uhr Sportabend für alle Jugendlichen und Erwach-

senen
Wir spielen Fußball auf dem Plätzle. (je nach 
Wetterlage)
Kontakt: David Stürner, Tel.: 0157-53496672

Konfirmanden

Mittwoch, 27. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Angebote für Erwachsene

Donnerstag, 21. Oktober
06.30 Uhr ½-stündiges Gebet für die Gemeinde im Ge-

meindehaus. Herzliche Einladung an ALLE.
09.30 Uhr Männertreff „Aidbrückle“ im Gemeindehaus 
Montag, 25. Oktober
19.30 Uhr Probe Nikolaichor

Kontakt für Rückfragen: Doris Notter, Tel.: 30755
Dienstag, 26. Oktober
19.00 Uhr Probe Jungbläser im Gemeindehaus
20.00 Uhr Probe Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 27. Oktober
09.30 Uhr Mittendrin – Frauentreff im Gemeindehaus The-

ma: Apostelgeschichte. Mütter mit kleinen Kin-
dern sind herzlich willkommen.




